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Die Revolution in Chile
Von unſerem Korreſpondenten

P London 25 Februar
Nachdem die Republik Chile Jahrzehnte lang innere Ruhe

er und dadurch für die ſüdamerikaniſchen Freiſtaaten zum
uſter geworden war iſt jetzt wieder ein heftiger Bürgerkrieg da

ſelbſt ausgebrochen Es handelt ſich hierbei nicht eigentlich um
das Wiederaufleben der alten Parteikämpfe vielmehr um den
gewaltſamen Ausgleich der Spannung weiche ſeit der letzten Zeit
der Präſidentſchaft Santamaria s und beſonders während des
ganzen Verlaufs derjenigen Balmaceda s des heutigen Präſidenten
zwiſchen dieſem und ſeinen Kreaturen einerſeits und der Kammer
anderſeits ſich mehr und mehr entwickelt hat Balmaceda s fünf
jährige Amtszeit läuft im September dieſes Jahres ab da ſeine
Wiederwahl ausgeſchloſſen iſt hat er wenigſtens einem Geſinnungs
genoſſen ſeinen Poſten mit all den Machtbefugniſſen ſichern wollen
die ihm zuſtehen und die er uſurpirt hat Gemäß der ſchon 1833
gegebenen und noch heute beſtehenden Verfaſſung hat der Präſident
die 4 Miniſter die 13 Staatsräthe und die Gouverneure der 17
Provinzen zu ernennen Balmaceda entwickelte nun die ihm zu
ſtehende Executivgewalt bis zur Dictatur die er ſeit Ausbruch
der Revolution auch thatſächlich ausübt indem er nur hierauf

dieſen die Mehrheit des Parlaments in s Gefängniß
etzen ließ

Anfangs Januar kam der Streit um die Befugniſſe des Prä
ſidenten zum Ausbruch den Parlamentsmitgliedern welche Balma
ceda befehden es ſind die ſogen Konſervativen ſtellte ſich
die Landbevölkerung zur Seite und Coquimbo wurde der Herd
der Revolntion Dieſer ſchloß ſich ſofort die Marine an auf
welcher Julio Montt vermuthlich ein Verwandter des Präſidenten
Montt zu deſſen Zeit der letzte Bürgerkrieg ausbrach das Kom
mando führt Die Bevölkerung der größern Städte hielt ſich
dagegen auf der Seite des Präſidenten was die aufſtändiſche
Flotte zuerſt in Caldera erfuhr dort wieſen die anweſenden Ab
theilungen der Landtruppen einen Landungsverſuch ſehr kräftig
zurück Jndeſſen blieb die Flotte nicht ohne militäriſche Stütze
auf dem Lande während Balmaceda kaum das eine oder andere
Schiff noch zur Verfügung ſtand ging ein Theil der Landtruppen
zu den Empörern über So verſchob ſich die Lage zu Gunſten
der Möglichkeit einer Entſcheidung zu Lande nachdem vorher
um ein oftgebrauchtes Bild auf die vorliegenden Verhältniſſe zu
übertragen Walfiſch und Bär einander gegenübergeſtanden hatten

Als Beſtand der Armee und Marine werden pro 1890 amtlich
folgende Zahlen angegeben Reguläre Truppen aller Gattungen
zuſammen 6671 Mann Nationalgarde 42 120 Mann Jnfanterie

Die Marine zählt drei Panzerfregatten
drei Korvetten zwei Kanonenboote einen Kreuzer zwei Schul
ſchiffe zehn Torpedofahrzeuge zwei Transportdampfer und fünf
kleine Dampfer Die Kriegstüchtigkeit aller dieſer Truppen und
Fahrzeuge iſt unbeſtritten ſeitdem in Folge des Krieges mit
Peru und Bolivia 1878 das Land die Bedeutung eines guten
Heeres ſchätzen gelernt hat und ein ſolches für alle Fälle zu unter
halten beſtrebt iſt

Aus den bisher über den Verlauf des Bürgerkrieges einge
gangenen Meldungen geht hervor daß der Kampf ſich auf den
e eeeeweÜÜÜÜaaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
yAch bitte ja rief Mariechen für die Bols Stimme

beſonderen Wohlklang hatte hinter dem Vorhaug
eraus

Jch ſtehe ſehr gern zu Dienſten erwiderte Vols ſich
vor der Kranken oder da er ſie nicht ſehen konnte vor
der Gardine verneigend Heute Morgen Wann Sie
wünſchen

Ja heute erklang von Neuem Mariechens Bitte
Und Herr Bols fügte ſie hinzu dürfte ich mir noch eine

Frage erlauben
Mein Fräulein erwiderte der Mann höflich und ſchob

nun den Vorhang zurück
Haben Sie auch Gedichte über Spanien

Er ſchüttelte den Kopf
Wie ſchade erklang s zwiſchen den Lippen der

Kranken während ſie den Fremden mit ihren überirdiſchen
Augen anſah

Bols aber grüßte freundlich reichte Anna die Hand und
entfernte ſich

Mariechen befand ſich den ganzen Tag über in großer
Erregung Sie ſprach nur von dem bevorſtehenden Abend
und fand dafür bei Anna ein ſehr williges Ohr

Endlich kam die Zeit heran Punkt 8 Uhr klingelte es
draußen Anna eilte an die Thür Bols hatte mehrere
Vouquets in der Hand
er und überreichte ihr einen Strauß prachtvoller Roſen
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nördlichen Theil des Freiſtaates beſchränkt und zwar der Küſte
nach gerechnet auf die Strecke von Jquique bis Channaral dieſe
beiden Städte ſowie Piſagua Taltal und Antofagaſta ſollen ſich
in den Händen der Aufſtändiſchen befinden ſämmtlich Küſtenſtädte
welche als ſolche von der Flotte beherrſcht werden Wenn der
nördliche Theil Chiles die Provinz Atacama den Kriegsſchauplatz
bildet ſo hat das wohl zunächſt ſeinen Grund darin daß wie
ſchon geſagt die größern Städte insbeſondere der ſtärker beſiedelte
Theil um Valparaiſo und Santiago für den Präſidenten ſind
und hier die Flotte weniger ausrichten kann Selbſt die Blokade
von Valparaiſo hat die Flotte nicht aufrecht erhalten da ſie die
ſelbe als ausſichtslos erkannte und ſich zudem die Möglichkeit wirk
ſamen Eingreifens im Norden abgeſchnitten hätte Ein weiterer
Grund für die Wahl des Kriegsſchauplatzes iſt die vereinzelte Lage
der von der Flotte beherrſchten Städte Dieſelben haben als
Hinterland die öde waſſerloſe Wüſte der z n welche
keinen Andenflutz bis zum Meere läßt Die Wüſte ſpielte eine
große Rolle in dem Kriege des Jahres 1879 wo ſie die Landheere
der verbündeten Staaten Peru und Bolivia und der Republik Chile
lange auseinanderhielt während inzwiſchen nur die beiderſeitigen
Flotten einander bekämpften Die Aufſtändiſchen waren gewiß
mit Hilfe ihrer Schiffe die Küſtenſtädte von Atacama längſt in
Beſitz genommen zu haben ehe der Diktator denſelben auf dem
weiten Wege und durch eine möglichſt ungünſtige Gegend Hülfe zu
Lande ſchicken konnte Endlich iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die
Aufſtändiſchen indem ſie ſich nach dem Norden wandten auf die
in Bolivia und Peru ſeit 1879 wohl kaum ſchon erloſchene Re
vancheluſt gerechnet haben Patriotiſch wäre das allerdings nicht
die Hilfe dieſer Staaten gegen Balmaceda würde aber nicht zu
unterſchätzen ſein Das Departement Tarapaca mit den von der
Flotte eingenommenen Städten Piſagua und Jquique iſt eben der
von Peru und Bolivia 1879 abgetretene Gebiettheil

Nun ſcheint aber doch Balmaceda ſeine Truppen bis in dieſen
äußerſten Winkel geworfen zu haben denn es wurde gemeldet
daß die Landtruppen der Aufſtändiſchen bei Piſagua geſchlagen
worden ſeien und die Regierungstruppen auf Jquique marſchirten
Da dieſe Nachricht auf Balmaceda beeinflußtem Wege über Buenos
Ayres zu uns gelaugte läßt ſich ihre Glaubwürdigkeit bezweifeln
Jedenfalls iſt es ein für die Ausſichten der Aufſtändiſchen nicht
beſonders günſtiges Zeichen daß ſie mit ihren Operationen aus
dem öden Atacama bis jetzt nicht herausgelangt ſind auf eine
weitere Verſtärkung durch Landtruppen können ſie nicht wohl rechnen
nachdem Balmaceda ſich dieſer Truppen durch Gaben und Ver
ſprechungen verſichert hat und ſo könnte die Flotte ſchließlich wenn
nichts Unvorhergeſehenes eintritt auf eine unfruchtbare Beläſtigung
der Küſtenplätze beſchränkt werden welche der von ihr vertretenen
Sache die Theilnahme rauben müßte

7

Die nachſtehenden am geſtrigen Tage ausgegebenen jüngſten
Depeſchen ſchließen wir ohne Kommentar den vorſtehenden Aus
führungen an Die Meldung über Einnahme von Jquique wird
durch dieſelben beſtätigt wie andererſeits in dem aus NewYork
datirten Telegramm ergänzende Mittheilungen über die Kämpfe
der letzten 10 Tage bekannt werden

Wolffs telegraphiſches Korreſpondenz Bureau
Buenos Ahyres 26 Februar Meldung des Bureau

Reuter Jnfolge Nachrichten aus Chile hat die Flotte der
Aufſtändiſchen Jquique bombardirt und Truppen aus
geſchifft welche das Zollamt beſetzt hätten Eine Menge

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Häuſer ſeien durch das Bombardement zerſtört und
ungefähr 200 Frauen und Kinder in den Häuſern getödtet
worden Die Jnſurgenten ſollen die vornehmſten Häuſer in der
Stadt geplündert haben Auf die Jntervention des engliſchen
Admirals ſei das Bombardement eingeſtellt worden Der
Kommandant der Regierungstruppen habe kapi
tulirt und die Stadt den Jnſurgenten übergeben
welche neue Truppen ausgeſchifft hätten um die Regierungs
truppen im Lande anzugreifen

New York 26 Februar Telegramme aus Jquique
beſtätigen die Nachricht von dem Bombardement und der
Einnahme der Stadt durch die Jnſurgenten Am 15 Februar
fand auf der Pampa von Dolores eine Schlacht ſtatt in welcher
die Regierungstruppen mit einem Verluſt von 500 Mann
geſchlagen wurden Am 16 Februar ergab ſich Jquique der
aufſtändiſchen Flotte und Nachts brach in Jquique eine durch
eine Brandſtifterbande veranlaßte Emeute aus welche jedoch von
der Flotte mit Hilfe der in Jquique anweſenden Fremden unter
drückt wurde wobei etwa 175 Meuterer getödtet und verwundet
wurden Am 17 Februar erlitten die Jnſurgenten auf der
Pampa bei Huara eine Schlappe worauf die Regierungstruppen
welche am 15 Februar geſchlagen worden waren Jquique durch
Ueberraſchung wieder beſetzten Am 19 Februar wurde den
ganzen Tag gekämpft Die Jnſurgenten hielten die Jntendenzio
beſetzt und die aufſtändiſche Flotte gewährte ihnen Deckung
unter deren Schutze auch die Marine Jnfanterie ausgeſchifft
wurde Das Geſchäftsviertel der Stadt wurde Nachts wiederum
von Brandſtiftern angezündet Am Abend kam durch Vermitt
lung des engliſchen Kontreadmirals ein Waffenſtillſtand bis
zum 20 Februar Mittags zu Stande

Deutſcher Reichstag
75 Plenarſitzung

Originalbericht des General Anzeiger
9 Berlin 26 Februar

1 Uhr Am Bundesrathstiſche v Berlepſch
Das Haus iſt anfänglich faſt leer ſpäter etwas beſſer beſetzt
Die zweite Berathung des Arbeiterſchutzgeſetzes wird bei den Be
er mden über die Fortbildungsſchule S 120 der Vorlage fort

gefetzt
Abg Bebel Soz führt aus daß die Arbeitszeit der Lehrlinge

namentlich der Bäckerlehrlinge eine ſehr ausgedehnte ſei Wenn der
Fortbildungsunterricht nicht in die Arbeitsſtunden verlegt werde werde
der ganze Unterricht nichts nützen da die jungen Leute ſchon zu ab
geſpannt und ermüdet zur Schule kämen Es wäre nur zu empfehlen
wenn ſtaatliche Fortbildungsſchulen gegründet würden wie ſie heute
ſchon in Württemberg und Sachſen beſtehen Bei den kommunalen
Einrichtungen komme nicht viel heraus Entſchieden zu verwerfen iſt
der Sonntagsunterricht Redner wird dem Antrage Hartmann zu
ſtimmen wonach der Unterricht nicht während des Gottesdienſtes ſtatt
finden ſoll

Bundes Kommiſſar Geh Rath Lüders Dem Vorſchlage den
Fortbildungsſchulunterricht in die Arbeitszeit zu verlegen können die
verbündeten Regierungen ſchon deshalb nicht zuſtimmen weil die Ge
meinden in dieſer Zeit keine Unterrichtslokale disponibel haben dürften

in würde die Störung in den gewerblichen Betrieben zu
groß ſein

Abg Szmula Ctr bekämpft den obligatoriſchen Fortbildungs
unterricht der heute ſchon recht bedenkliche Erſcheinungen zeigt Die
Schüler reſpektiren weder Lehrer noch Meiſter beſudeln die Schulbänke
und verſehen dieſe mit den gemeinſten Zeichnungen Jn keinem Falle

e

Auch zeigte er ſich weniger belebt und angeregt wenn
eigene Perſon oder andere Menſchen in Frage kamen als
wenn allgemeine Gegenſtände berührt wurden Seine Gedanken waren mit er Kunſt beſchäftigt und mit dem

was 7 geleſen hatte und was infolge deſſen ſeine Phantaſie
anregte

eit langer Zeit war heute Abend zum erſten Mal
Mariechens Gardine ganz zurückgeſteckt worden Sie hatte
ihre Schweſter gebeten den Theetiſch ſo zu ſtellen daß ſie
Bols beim Vorleſen anblicken könne und Klara hatte auch
dieſem Wunſche nachgegeben obgleich ſie nicht ohne Sorge
war daß die ungewöhnliche Aufregung der Kranken ſchaden
könne

Als Bols auch auf Mariechen zutrat und ihr die für ſie
beſtimmten Blumen überreichte benahm ſie ſich wie ein
ſchüchternes Kind

Nein Nein für mich flüſterte ſie und wagte
kaum die Augen zu erheben während in ihrem Geſicht in
raſcher Folge die Farben wechſelten

Der Gaſt ſprach beim Abendeſſen in ſeiner milden und
ruhigen Weiſe er gedachte ſeiner Kinderjahre erzählte von
ſeinem Geburtsort in dem ſein Vater Rathskellerpächter ge
weſen ſei er erwähnte daß er habe Landmann werden wollen
und auch die Mittel dazu beſeſſen und wie dann doch alles
durch den Krieg anders gekommen ſei

Seine Eltern ſeien geſtorben und überhaupt habe er
keine Verwandten mehr in der Welt Einen Vetter der in
Berlin wohne ſehe er nicht als ſolchen an Er heiße Schütz

Darf ich mir erlauben ſagte und ſei Beſitzer eines Mantelkonfektionsgeſchäfts
Schütz riefen alle drei Frauen zu gleicher Zeit
Ja was iſt Jhnen dabei ſo auffallend fragte Bols

Bols neigte den dunklen Kopf aber mit einer auf verwundert
fallenden Unbefangenheit des Ausdruckes Den Mann ſchien Klara blickte auf Anna die bei der Erwähnung des
ſtets noch etwas Anderes mehr und ausſchließlicher zu be Namens blaß geworden war und gab ihm dann Antwort
ſchäftigen als das was er gerade that ſagte und hörte Fräulein Palzok war einige Monate bei Schütz enga

ſeine girt erklärte ſie Er ſtellte ihr aber in ſo ſchamloſer
Weiſe nach daß ſie froh war als ſie dem Geſchäft wieder
den Rücken wenden konnte Uebrigens für uns ein Glück
denn ſonſt hätten wir wohl unſere liebe Hausgenoſſin nie
mals kennen gelernt

Anna ſenkte die Augen ein liebenswürdiger Ausdruck
flog über ihr Geſicht Bols aber richtete zum erſten Mal
einen langen ſtillen Blick auf das Mädchen und ein leiſes
Zucken umſpielte ſeinen Mund

Das nimmt mich gar nicht wunder ſagte er dann ver
ächtlich Der Menſch iſt jeder Gemeinheit fähig Jch be
greife nur nicht daß er noch immer auf ſeinen zwei Füßen
ſteht Jch weiß daß er ſehr verſchuldet iſt Auch be
greiflich Er führt ein wüſtes Leben ſpielt und wirft mit
zweifelhaften Frauen das Geld zum Fenſter hinaus Er
wollte auch von mir Kapital haben damals als ich ihn
noch nicht näher kannte aber ich war gottlob vorſichtig

Während der Gaſt ſprach hatte Mariechen kein Auge
von ihm gewandt Es würde ſie gar glücklich gemacht haben
wenn er auch einmal den Blick auf ſie gerichtet hätte

Nach dem Abendeſſen erhob ſich Bols und holte die mit
gebrachten Bücher herbei und die Frauen griffen nach ihrer
Arbeit und machten es ſich an dem inzwiſchen abgedeckten
Tiſche bequem

Jch habe begann Bols nachdem alles gemüthlich zu
recht gerückt war und ſchaute dabei leicht den Kopf neigend
zu Mariechen hinüber doch etwas Spaniſches gefunden
Fräulein Da Sie gerade dafür ein beſonderes Intereſſe

Nun lebte Mariechen freudig auf
Wünſche gedacht obgleich es ſicherlich mit Mühe für ihn ver
bunden geweſen war Er ſah ſie alſo nicht als ein über
flüſſiges und gleichgültiges Anhängſel der Familie an ob
gleich ſie ein ſo krankes ſchwächliches und hülfloſes Ding war

Wie gütig wie freundlich von Jhnen Herr Bols er

haben will ich damit beginnen
Er hatte an ihre
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dürfen die Fortbildungsſchulen aber dem Gottesdienſt vorangeſtellt
werden es wäre das ſchwer zu beklagen Die Kirche beſchäftigt ſich
mit den zukünftigen Dingen die Schule nur mit den gegenwärtigen

BundesKommiſſar Geh Rath Lüders beſtreitet dem Vorredner
gegenüber daß der Fortbildungsſchulunterricht namentlich in Schleſien
mangelhaft ſei Die Reſultate ſeien gut dies würde auch anerkannt

Abg v Unruh VBonmſt freikonſ Daß die Fortbildungsſchule bei
der national polniſch geſinnten Bevölkerung in der Heimath des Abg
Szmula nicht ſonderlich beliebt iſt iſt zwar richtig Die Schulen
wirken aber auch dort ſehr ſegensreich die jungen Leute lernen dort
aetſ ſprechen ſchreiben und einpfinden Das iſt ein großer Vortheil
ur ſie

Abg Dr Gutfleiſch freiſ hält die ſozialdemokratiſche Forderung
auf Verlegung des Fortbildungsunterrichts in die Arbeitszeit für un
durchführhar eher könne man der Durchführung der obligatoriſchen
Fortbildungsſchule zuſtimmen Unannehmbar ſei auch der Antrag
Hartmann Ekonf welcher die für den Beſuch des Gottesdienſtes
erforderliche Zeit freilaſſen will Der Konflikt zwiſchen Kirchen und
Schulzeit könne allein dadurch beſeitigt werden daß dem Schüler die
Wahl überlaſſen bleibe ob er während der Stunden des Hauptgottes
dienſtes die Schule beſuchen will oder nicht Jm Uebrigen ſind dieſe
ganzen Beſtimmungen über die Freilaſſung der Stunden des Gottes
dienſtes zu entbehren Redner empfiehlt ſeinen in dieſem Sinne ge
ſtellten Antrag t

Abg Stöcker konſ nimmt die Jnnungsſchulen in Schutz gegen
die Angriffe der Sozialdemokraten Die Jnnungsſchulen leiſteten durch
aus Tüchtiges Ueber Haushaltungsſchulen für Mädchen zu ſprechen
hat Herr Bebel gar kein Recht er hat das ſchon durch ſein Buch Die
Frau und der Sozialismus verwirkt Während des Gottesdienſtes
darf kein Fortbildungsſchulunterricht gegeben werden denn es würde
heißen Unterricht und Wiſſen ſind wichtiger als Religion während
doch das Umgekehrte der Fall iſt Die Kinder welche bei der Ein
fegnung geloben die Ordnung der Kirche zu halten müſſen am nächſten
Sonntag ſchon in die Fortbildungsſchule Dadurch werden ſie irre in
ihrer religiöſen Empfindung Wir ſtehen hier vor einem wichtigen
Prinzip nämlich vor der Entſcheidung der Frage ob am Sonntag die
Kirche oder die Schule den Vorrang haben ſoll Sie haben für die
Schule ſechs Tage Laſſen Sie alſo den Sonntag für die Kirche frei

Abg Heine Soz Die Kirche hat bisher für die Arbeiter nichts
gethan ſie ſchützt den Arbeiter nicht vor Ausbeutung kann alſo auch
nicht verlangen daß der Arbeiter ſich zu ihr hingezogen fühlt Wiſſen
geht allerdings über Religion und Wiſſen wird die Kirche namentlich
die des Herrn Stöcker todt machen Große Heiterkeit Die Frage
iſt die ob der Lehrling ein Ausbeutungsobject für ſeinen Meiſter iſt
und dieſe Frage wird in vielen Petitionen an das Haus inſofern bejaht
als dieſe Petitionen die Fortbildungsſchule beſeitigen wollen Nein
Man verweiſt auf Frankreich wo auch kein Zwang zum Beſuch der
Fortbildungsſchule beſteht Das iſt richtig aber dort ſind für den
Beſuch der Fortbildungsſchulen Prämien ausgeſetzt während bei uns
nur Prämien für Zuckerfabrikanten und Brenner beſtehen Zuruf
Auch für ſozialiſtiſche ne Woher kommt es daß unſer ſt
gewerbe mit dem franzöſiſchen nicht konkurriren kann Einfach daher
weil wir unſere jungen Leute nicht ſo ausbilden können wie ſie in
Frankreich ausgebildet werden Wir müſſen deshalb mehr als bisher
für das Fortbildungsſchulweſen thun

Abg von Dziembowski Pole befürwortet den Antrag ſeiner
Fraktion daß der Sorten in Gegenden wo nicht deutſch
W en wird in der Mutterſprache der Bevölkerung ertheilt
werden ſoll

Abg Dr Orterer Ctr Die Fortbildungsſchule in Süddeutſch
land hat ſich vortrefflich bewährt und ſteht der franzöſiſchen in keiner
Weiſe nach Die jungen Leute werden bei uns alſo ebenſogut aus
gebildet wie in Frankreich Wir dürfen nur nicht vergeſſen daß mit
dem Wiſſen das Erziehungswerk bei den jungen Leuten nicht beendet
iſt ſondern daß Wiſſen und Religion ſ gegenſeitig durchdringen
müſſen daß in dem heranwachſendem Geſchlecht die Liebe zu Religion
und Kirche geweckt werden muß Der ſozialdemokratiſche Antrag auf
Verlegung des Fortbildungsunterrichts auf die Wochentage iſt mir ſehr
ſympathiſch ſcheint mir aber praktiſch nicht durchführbar Den jungen
Mädchen ſchadet der r tbinn ſn Werzggt nicht und wir würden
ihn gern gefördert ſehen Er iſt gerade für Heirathen von großem
Werthe denn er vermindert die Urſachen welche zu Unzufriedenheit
in der Ehe Anlaß geben

Abg Eberty freiſ iſt verwundert daß dieſe Debatte über die
ſtaatliche Regelung des Fortbildungsſchulweſens ſich auf das religiöſe
Gebiet hinüber zu ſpielen droht Widerſpruch Beide haben gar nichts
mit einander zu thun Die Fürſorge für die Arbeiter kann keine Partei
als Monopol für ſich in Anſpruch nehmen und wenn Herr Bebel
das thut iſt er ſtark im Jrthum Die Jnnungen ſind von meiner
Partei nicht angegriffen ſie haben eben bisher thatſächlich wenig ge
keiſtet Jch bitte nochmals die Kirche und die Fortbildungsſchule nicht
in Zuſammenhang zu bringen Der kirchliche Sinn ſchützt nicht vor
Aberglauben Jntoleranz und Verhetzung wie wir das zur Genüge
erfahren haben

Nach einer kurzen Bemerkung des Abg Hartmann konſ wird
die Debatte geſchloſſen

Bei der Abſtimmung über S 1 werden angenommen
der Antrag Hartmann konſ mit dem Unterantrag
Schädler Ctr Darnach müſſen beim Fortbildungsunterricht die
Schulſtunden ſo gelegt werden daß die Schüler nicht gehindert werden
den Hauptgottesdienſt oder den für ſie eingerichteten beſonderen Gottes
dienſt ihrer Confeſſion zu beſuchen Ausnahme von dieſer Beſtimmung
kann die Zentralbehörde für beſtehende Fortbildungsſchulen zu deren
Beſuch keine Verpflichtung beſteht bis zum 1 Oktober 1894 geſtatten

Ferner wurde angenommen ein neuer Abſatz nach einem Antrag
des Abg Hartmann welcher die Beſucher von anerkannten Fach
ſchulen vom Beſuche der Fortbildungsſchule entbindet

Mit dieſen Aenderungen wird S 120 genehmigt und die Sitzung
dann auf Freitag 12 Uhr vertagt Etatsberathung

a a ewiderke ſie und faßte die Blumen die ſie nach dem Abend
eſſen in die Hand genommen hatte unwillkürlich feſter
Aber ich bitte nicht meinetwegen Leſen Sie etwas

was Jhnen Freude macht Das wird auch gewiß viel ſchöner
ſein

Bols bewegte ohne etwas zu erwidern den Kopf fragte
durch einen Blick ob er beginnen könne und hub an zu
leſen

Das war nicht dieſelbe Stimme mehr mit der er bisher
geſprochen hatte obgleich des Gaſtes weiches Organ das Ohr
ſtets angenehm berührte Alles klang ſo anders bald ſo
zart und rührend bald ſo kräftig jedes Wort kam ſo deut
lich zwiſchen ſeinen Lippen hervor und durch den Vortrag
und die Betonung wußte der Leſende ſo hinzureißen daß
die Frauen nach Beendigung des Gedichtes in ſtummer Be
wunderung verharrten Klara war die erſte die ihren
Empfindungen Ausdruck verlieh e

Ja das war ſchön Herr Bols erklärte ſie in ihrer
beſtimmten Art Sehr ſchön Sie leſen wirklich daß ſich
einem das Herz umkehrt Ein großer Bühnenküuſtler könnte
es nicht beſſer machen

Bols machte einen beſcheidenen Einwand und dankte zu
gleich für die freundliche Anerkennung Anna aber die nicht
minder lebhaft beigepflichtet hatte bat ihn um einige Er
klärungen über den Jnhalt des Gedichtes welchem Erſuchen
er in bereitwilligſter Weiſe nachkam

Es folgten dann uoch weitere Vorleſungen die erſt unter
brochen wurden als das Mädchen mit der eiſernen Hand
erſchien um Wein und Gläſer auf den Tiſch zu ſtellen An
dem heutigen Abend machte ſie ihrem Namen wieder alle
Ehre Als ſie ins Zimmer trat ſtieß ſie mit dem Theebrett
gegen den Thürpfoſten und bewirkte dadurch daß die Wein
f umfiel und ein Glas zerbrochen wurdeRaſche am d 4 Fortſ folgt

General Anzeiger für Halle ind den Saalkreis

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

43 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

H Berlin 26 Februar
10 Uhr Die zweite Berathung der Fankznmienſtenereworta e wird

fortgeſetzt Zur Debatte ſteht der S 79 der Kommiſſionsbeſchlüſſe
welcher die Regelung der Gemeindewahlen betrifft Hierzu liegen vor
Abänderungsanträge der Abgg Nichter freiſ und Bachem Ctr
ferner eine Reſolution des Abg Rickert freiſ durch welche die Re
gierung aufgefordert wird ein Wahlgeſetz mit dem Reichstagswahl
modus dem Hauſe vorzulegen

Abg Frhr von Zedlitz freikonſ beantragt hierzu den Paſſus
wegen des Reichstagswahlmodus zu ſtreichen

Abg Dr Enneccerus natlib iſt nicht der Anſicht daß der
8 79 eine Aenderung der Verfaſſung enthält und bittet einen Zuſatz
der Kommiſſion welcher die Verfaſſungsfrage erſt angeregt hat zu
ſtreichen Den Antrag Rickert bittet er nur mit dem Zuſatze Zedlitz
anzunehmen

Abg Frhr von Huene Ctr bittet den vom Vorredner bekämpften
Kommiſſionszuſatz zu S 79 beizubehalten da er nützlich und klar ſei
Redner hält auch trotz dieſes Zuſatzes eine Verfaſſungsänderung nicht
für vorliegend iſt aber bereit die Formen für eine ſolche zu beobachten
wenn die Mehrheit des Hauſes anderer Meinung ſein ſollte Er
empfiehlt einen vom Abg Graf Strachwitz geſtellten Antrag welcher
für die nächſte Zeit die Aenderung der Urwahlbezirke nur bei Ueber
völkerung eintreten laſſen will bittet im übrigen aber die Kommiſſions
beſchlüſſe anzunehmen

Abg Höppner Ekonſ bekämpft den Antrag Rickert und führt
aus daß der Reichstagswahlmodus für die Abgeordneten Wahlen in
Preußen nicht zu empfehlen ſei noch viel weniger aber für die Ge
meindewahlen Sollte der Paſſus über die Verfaſſungsänderung nicht
zu vermeiben ſein ſo könne er ja in der dritten Leſung der Vorlage
wieder aufgenommen werden Für heute empfehle ſich die Ablehnung

Abg Pleß Ctr iſt bezüglich der Abänderung des Wahlrechtes
derſelben Anſicht wie der Vorredner Dagegen müſſe die Frage der
Dafaſſimgsänderung in dem Geſetz klar und deutlich entſchieden

erden
Abg Frhr von der Reck konſ hält eine Verfaſſungsänderung

nicht für vorhanden Sonſt hätte ſie auch ſchon bei den Beſtimmungen
des neuen Geſetzes geltend gemacht werden müſſen durch welche für
viele Steuerzahler die Steuern ermäßigt wurden

Abg von Eynern natlib empfiehlt die Regierungsvorlage zur
Annahme Die Kommiſſionsbeſchlüſſe und die vorliegenden Anträge
ſeien durchaus unpraktiſch

Abg Rickert freiſ Der Herr Miniſter des Jnnern hatte keinen
Anlaß über das Reichstagswahlrecht ſpöttiſch zu ſprechen wie er es
geſtern gethan hat Er iſt ja auch Mitglied des Bundesrathes und
gehört dadurch zur en Wie die Herren das beſtehende
preußiſche Wahlrecht vertheidigen können verſtehe ich nicht Fürſt
Bismarck ſelbſt hat das Dreiklaſſenwahlſſtem das elendeſte aller
Wahlſyſteme genannt eine beſſere Autorität können die Herren doch
gar nicht verlangen Alle Schwierigkeiten welche die vorliegenden
Beſtimmungen mit ſich bringen werden mit einem Schlage beſeitigt
wenn wir das allgemeine gleiche und direkte Wahlrecht für die Land
tagswahl einführen

Miniſter des Jnnern Herrfurth verwahrt o gegen den Vor
wurf des Abg Rickert über die Uebertragung des Reichstagswahl
rechtes auf die Landtagswahl ſpöttiſch W zu haben Er habe
es lediglich abgelehnt den Antrag Rickert kritiſch zu erörtern nach
dem die Redner aller Parteien ſich dagegen ausgeſprochen

Die Debatte wird geſchloſſen Alle vorliegenden Anträge werdentheils zuückgezogen theils abgelehnt die Konmiſſionsvorſchläge ge

langen unverändert zur Annahme Der Reſt der Vorlage wird debatte
los genehmigt womit die Tagesordnung erſchöpft iſt

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Anträge betr den Lotterielooſe
handel und betr den Perſonentarif der Staats Eiſenbahnen

Politiſche AUeberſiuht
Deutſches Reich

BVerlin 26 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute Vormittag einen längeren Spaziergang im Ber
liner Thiergarten und hörte darnach den Vortrag des Staats
ſekretärs von Marſchall ſowie des Kriegsminiſters Hierauf
arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets
und empfing dann den kommandirenden General Bronſart von
Schellendorf aus Königsberg und den Handelsminiſter von
Berlepſch Der Kaiſer ſoll beabſichtigen den Prinz
Regenten von Bayern zu ſeinem 70 Geburtstage perſön
lich zu beglückwünſchen Prinz und Prinzeſſin Adolf
von Schaumburg Lippe werden von ihrer Hochzeitsreiſe etwa
Mitte März in Bonn eintreffen

Die Feier des 70 Geburtstages des Priuz
Regenten von Bayern verſpricht einen großartigen Verlauf
zu nehmen Am 11 März findet die gewöhnliche Feier ſtatt wie
alljährlich Am 12 März iſt eine beſoudere Jubelfeier Eine
Huldigung von 1700 Schulkindern findet am 11 März Nach
mittags im Thron Saal der Reſidenz ſtatt der Feſtzug iſt auf
den 12 März 10 Uhr angeſetzt Sämmtliche baieriſche Kreiſe
werden in Originaltracht vertreten ſein ferner eine Gruppe Bauern
Schiffer GebirgsSchützen die TurnVereine ſämmtliche Münchener
Vereine mit Fahnengruppen Eine Serenade des haieriſchen
Sängerbundes und Fackelzug der Studenten findet am 12 März
Abends ſtatt

Der Herzog von Ratibor Präſident des Herren
hauſes hat einen ſehr ſchweren Verluſt erlitten nachdem anfangs
dieſes Jahres ſeine älteſte Schweſter die verwittwete Fürſtin zu
HohenloheWaldenburg dahingeſchieden iſt geſtern unerwartet nach
kurzem Krankenlager ſein vorjüngſter Sohn Prinz Ernſt zu
Ratibor in Rom im 34 Lebensjahre geſtorben Er hatte ſich
vor anderthalb Jahren in Turin mit der Tochter des Herzogs
von Sartirana verheirathet

Fürſt Bismarch hat erklärt es ſei unwahr zu behaupten
daß alle in den Hamburger Nachrichten veröffentlichten
Kritiken und Artikel über die Politik der heutigen Reichsregierung
von ihm herrührten Er habe bisher nur einige thatſächliche
Richtigſtellungen in dem Hamburger Blatte veröffentlicht
Alle anderen Artikel ſeien Redaktionsarbeit wenn er anch
nicht leugne daß ſie vorwiegend ſeinen Anſichten entſprächen Es
fiele ihm gar nicht ein der Regierung Schwierigkeiten zu bereiten
zumal er am beſten wiſſe mit welchen offenen und geheimen
Schwierigkeiten ohnehin jede Regierung zu kämpfen habe Er
wolle nur verhüten baß ein zu weitgehender Jdealismus in s
Schleppthan eines gefährlichen Radikalismus gerathe der das
Beſtehende niederreißen wolle um dann ſeine Herrſchaft zu pro
klamire t Dem Fürſten Bismarck welchen man bekanntlich im
19 Hannover ſchen Reichstagswahlkreis als Kandidat aufſtellen
will ſoll in Dresden von den Nationalliberalen ebenfalls eine
Kandidatur zum Reichstage angeboten werden falls der dort
gewählte Kommerzienrath Hultzſch ſein Mandat niederlegt

Zum Präſidenten des evangeliſchen Ober
kirchenrathes iſt jetzt Dr Barkhauſen bisheriger Unter
ſtaatsſekretär im Kultusminiſterium ernannt Der Kaiſer empfing
den neuen Präſidenten bereits in längerer Audienz

Die Ernenuung des ſtellvertretenden Gouver
neurs in Kamerun des königlich bayeriſchen Land gerichts
rathes Zimmerer zum Nachfolger des Freiherrn v Soden
als Gouverneur von Kamerun ſteht bevor

Profeſſor Liebreich in Berlin hat jetzt ebenfalls
Näheres über ſein Heilmittel gegen Tuberkuloſe mitgetheilt

J
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Dasſelbe beſteht in kantharidinſaurem Kali reſp Natron d i eine
Löſung von Kantharidin einer aus der ſpaniſchen Fliege ge
wonnenen kryſtalliniſchen Subſtanz in Kali oder Natron und
wird wie das Koch ſche Tuberknlin auf dem Rücken unter di
Haut eingeſpritzt

Die Bertreter des rheiniſch weſtfäliſchen Berg
baues hatten an den Handelsminiſter die Frage gerichtet
wie ſich die fiskaliſchenr Gruben bezüglich der von den Berg
lenten geforderten achtſtündigen Schicht zu ſtellen gedächten
ob nämlich dortſelbſt eine Kchtſtündige Arbeitszeit einſchließlich der
für die e und Ausfahrt erforderlichen Zeit oder eine Acht
ſtundenrbeit ohne Berechnung der Ein und Ausfahrt bewilligt
werden fölle Der Miniſter hat hierüber die Erklärung abgegeben
daß er an der achtſtündigen Arbeit jedoch ausſchließlich
der für die Ein und Ausfahrt nöthigen Zeit feſthalten und
in dieſer Frage unter keinen Umſtänden nachgeben werde

AusParlaments und Regierungskreiſen meldet
unſer HMitarbeiter das Nächſtehende Die Reichstagskommiſſion
zur Vorberathung der Novelle zum Krankenkaſſengeſetz hat
die zweite Leſung der Vorlage und damit ihre Arbeiten zum
Abſchluß gebracht Die Branntweinſtenerkommiſſion
nahm einen Antrag an die verbündeten Regierungen zu erſuchen
eine Reviſion der Ausführungsbeſtimmungen zum Branntwein
ſteuergeſetz in der Richtung eintreten zu laſſen daß die Verhältniſſe
der kleinen landwirthſchaftlichen Brenner eine größere Berückſichtigung
finden und wenn erforderlich eine hierauf bezügliche Aenderung
des Branntweinſteuergeſetzes in Vorſchlag zu bringen Der
Bundesrath hielt heute Nachmittag die in geſtriger Nummer
angekündigte Sitzung ab Erledigt wurden nur kleine Sachen

Der Braunkohlenverein der ProvinzSachſen hat ein Geſuch um eine Audienz bei dem
Leben wegen des Rhein Weſer Elbe Kanals ein
gebracht

Der Paßzwang in ElſaßLothringen hat inſo
fern eine weitere Erleichterung erfahren als franzöſiſche Händler
welche die Märkte im deutſchen Grenzbezirk beſuchen wollen fortan
keines Paſſes mehr bedürfen

Die deutſche Armee hat im December 1890 durch
den Tod 126 Mann verloren darunter durch Verunglückung 19
durch Selbſtmord 18 Mann

Die ſozialdemokratiſchen Agitatoren unter den
Bergleuten haben in der letzten Zeit in der Provinz Sachſen
für den Bergarbeiterverband Agitationsreiſen unternommen
Siegel hat in Staßfurt für den internationalen Pariſer
Kongreß ein Mandat erhalten

Gegen die Bergleute Schröder und Mehyer,
Vorſitzende und Kaſſirer des alten Bergarbeiterverbandes in Bochum
iſt jetzt eine Anklage wegen Aufreizung gegen die öffent
liche Ordnung erhoben worden

Braunſchweig 26 Februar Eine Verſammlung hieſiger
Sozialdemokraten beſchloß entgegen dem Fraktionsbeſchluſſe
einſtimmig an der Feier des 1 Mai feſtzuhalten die Tagesfeier
jedoch nur inſoweit dies ohne Konflikt mit einzelnen Arbeitgebern
möglich ſei zu begehen und daneben eine Abendfeier zu ver
anſtalten

Vochum 26 Februar Unter den Bergleunten herrſcht
große Erbitterung darüber daß der Verein für bergbauliche
Jntereſſen die Forderungen der Bergleute im Voraus ab
gelehnt hat Die Führer der Bergleute werden zu einer Be
rathung zuſammentreten und ihren Beſchluß am Sonntag den Berg
leuten mittheilen

Schweiz
Bern 26 Februar Der Bundesrath beabſichtigt wegen

der ungeſetzlichen Verhaftung Haugartner s bei der deut
ſchen Regierung vorſtellig zu werden Haugartner aus Baſel war
bekanntlich an der deutſchen Grenze wegen Beleidigung des deut
ſchen Kaiſers verhaftet worden

Jtalien,
Rom 26 Februar Der König ernannte zu Unterſtaats

ſekretären die Abgg Frol a im Schatzminiſterium Salandra im
Finanzminiſterium Pullè im Unterrichtsminiſterium und Pas
colato im Finanzminiſterium Erzherzog Franz Fer
dinand von Oeſterreich wird im nächſten Monat zum Beſuche
des italieniſchen Königspaares nach Rom kommen Das neue
Miniſterium hat beſchloſſen im Militär und Marineetat Abſtriche
bis zum Betrage von 40 Millionen Lire vorzunehmen Da das
Defizit 50 60 Millionen beträgt würden dann immer noch 10
bis 20 Millionen zu decken ſein Hierſelbſt hat ein Hoch
verrathsprozeß gegen mehrere Anarchiſten begonnen welche
angeklagt ſind ein Dynamit Attentat gegen den König
Humbert geplant zu haben falls er ſich weigere abzudanken

Frankreich
Paris 26 Februar Die Stimmung gegenüber Deutſch

land iſt völlig umgeſchlagen Die ganze Preſſe iſt von
einem Anfall hitzigen Fiebers heimgeſucht welches ſich un
verkennbar auch der Bevölkerung mitzutheilen beginnt Jn den
Chauviniſtenblättern werden Worte wie Herausforderung
und abſichtliche Reizung des franzöſiſchen Volkes aus
geſprochen Die Hetzereien der chauviniſtiſchen Preſſe haben ſelbſt
ſonſt maßvolle Blätter wie die République frangçaiſe angeſteckt
dieſelben ergehen ſich in Ausfällen über den Aufenthalt der Kaiſerin
meinen aber doch die Bevölkerung werde Ruhe beobachten bis
der Beſuch vorüber ſei Jn diplomatiſchen Kreiſen gilt Herbette s
Stellung für erſchüttert man nennt bereits Courtel oder
Jules Simon als Nachfolger Der Schlachtenmaler Detaille
erklärt in einem ſoeben veröffentlichten Schreiben daß er ſich nicht
an der Berliner Ausſtellung betheiligen werde er ſpräche aller
dings nur in ſeinem eigenen Namen ſei aber überzeugt daß ſeine
Kollegen ſich ihm anſchließen würden Der Maler Benjamin
Conſtant hat die gleiche Erklärung abgegeben Die Abreiſe
der Kaiſerin Friedrich bleibt auf morgen Freitag feſtgeſetztMan erwaret ungeduldig welchen Eindruck die letzte Wendung

der Dinge in Berlin hervorbringen werde Die Kaiſerin be
ſuchte mit der Prinzeſſin Margarethe heute Vormittag in Be
gleitung der Komteſſe Münſter und des Grafen Seckendorff die
Notredamekirche das Clunymuſeum und den Luxemburg Garten
und frühſtückte bei dem engliſchen Militär Attache Talbot

Lyon 26 Februar Die Glasfabrikanten weigern
ſich entſchieden die Forderungen der Arbeiter zu erfüllen und D
entſchloſſen die Fabrikation am hieſigen Orte ganz anfzugeben
Wie es heißt würden ſie in dieſem Falle für den hierdurch ent
ſtehenden Schaden von etwa 2 Millionen Francs vom Syndikat
der franzöſiſchen Glasfabrikanten entſchädigt werden Die Zahlder Strikenden beträgt gegenwärtig etwa 2000

Belgien
Brüſſel 26 Februar er brav General läßt ur

plötzlich wieder von ſich hören er muß wohl den Lärm in Paris
für einen Weckruf anſehen Geſtern iſt Boulanger hier ein
getroffen und im Hotel Bellevne in Jnkognito unter
dem Namen Jean Bertin abgeſtiegen Natürlich braucht man bei
dem ehemaligen zukünftigen Dauphin der Republik nicht lange zu
fragen òun est la femme Um Mitternacht traf eine Dame mit
zwei Dienerinnen aus Paris ein die eine Zuſammenkunft mit
Boulanger hatte
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Großbritannien

Portsmouth 26 Februar Jn Gegenwart der Königin
and heute die Taufe und der Stapellauf zweier Panzer
chiffe Royal Arthur und Noyal Sovereign ſtatt

Letzteres iſt zur Zeit das größte Panzerſchiff der Welt Der
Feier wohnten außer der Königin der Prinz von Wales die übrigen
königlichen Prinzen und zahlreiche Zuſchauer bei Die Stadt war
mit Flaggen geſchmückt überall herrſchte große Begeiſterung Der
Stapellauf verlief glücklich Das von Kaiſer Wilhelm zur Bei
wohnung der Feier entſandte Panzerſchiff Oldenburg gab
Salutſalven zu Ehren der Königin ab Vor dem Stapellanf hatte
der erſte Lord der Admirgzlität den Vertreter des dentſchen Kaiſers
Bizeadmiral v d Goltz der Königin vorgeſtellt

Portugal
Liſſabon 26 Februar Die Londoner Daily News ſind

von hier aus ermächtigt mitzutheilen daß die portugieſiſche Re
gierung in den oſtafrikaniſchen Kolonieen völlige Religions
freiheit gewährleiſte und in der Konzeſſion der neuen Mozam
bique Geſellſchaft eine diesbezügliche Klauſel einfügen wird welche
die Geſellſchaft auch zur Beihilfe in der Unterdrückung der Skla
verei verpflichtet

Orieut
Velgrad 26 Februar Das neue Kabinet ſtellte ſich

heute der Skupſchting vor und wurde mit lebhaften Ziviorufen
begrüßt Der Miniſterpräſident Paſchic entwickelte das Pro
ramm des Kabinets welches beſagt daß die neue Regierung vorAllem bemüht ſein werde den geſetzlichen Zuſtand welcher durch

die neue Verfaſſung und die Abdankung Milans geſchaffen ſei
zu wahren und vor jeder Störung von welcher Seite eine ſolche
auch kommen möge auf das Energiſcheſte zu ſchützen Den Miniſter
wechſel benutzend hat der Deputirte Stanowewitſch eine
Proklamation revolntionären Charakters veröffentlicht

Sofia 26 Februar Der Geburtstag des Fürſten
Ferdinand wird heute hier mit beſonderem Glanze gefeiert
Vor dem Palais wurde eine Parade und Gottesdienſt adgehalten
die Stadt iſt geſchmückt und am Abend findet eine Jllumination
tattf Konſtantinopel 26 Februar Beim Sultan fand

geſtern Abend zu Ehren des Prinzen von Schanmburg und
der Prinzeſſin Viktoria ein großes Feſtmahl ſtatt Der Sultan
verlieh der Prinzeſſin das Großkreuz des Schefkatordens in
Brillanten und dem Prinzen das Großkreuz des Osmaneordeus
Der Prinz und die Prinzeſſin reiſen Abends über Wien zurück

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 2 März Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Sicherung des Kämmerei Kaſſenlokals 2 Ausbaubeding
ungen der Straße zwiſchen Berliner und Grünſtraße ſowie der letz
teren und der Frieſenſtraße 3 Nachbewilligung zum Etazgder höheren
Mädchenſchule 4 Nachbewilligung zum GottesackerEtat W Fetzſetzung
des Etats des Leihamts 6 Feſtſetzung des Etats der Armen Verwal
tung 7 Feſtſetzung der Einheit des ausgebauten Theiles der Deſſauer
ſtraße 8 Feuerverſicherung der ſtädtiſchen Gebäude und Mobilien
9 Errichtung eines Reſtaurationsgebäudes auf der Peißnitz 10 Er
theilung des Zuſchlags für die Thurnhalle 11 Genehmigung des Pro
jekts zum RathskellerNeubau und Bewilligung der Mittel dazu b für
die geſchloſſene Sitzung 12 Erwerb eines Grundſtücks 13 An
tellung eines zweiten Criminalcommiſſars 14 Ertheilung des Zu
chlags für zwei Verkaufsläden 15 Fortgewährung laufender Unter

ſtützungen aus der Riebeck ſchen Stiftung
St Ulrich Kindergottesdienſt Geſtern vereinigten ſich die

Helferinnen und Helfer des Kindergottesdienſtes der Ulrichskirche mit
ihren Angehörigen im Neumarkt Schützenhauſe zur Feier des
9 Stiftungsfeſtes Muſikaliſche und theatraliſche Darbietungen der
verſchiedenſten Art wechſelten in bunter Reihe miteinander ſodaß alle
Gäſte hochbefriedigt wurden

o Freiwillige Krankenpfleger im Kriege Eine Vorſtellung
des Kreisverbands Halle der Genoſſenſchaft freiwilliger
Krankenpfleger im Kriege fand geſtern Nachmittag im Saale
des Concerthauſes ſtatt Gegen 80 Theilnehmer durch Herrn Dr
Pernice in der chirurgiſchen Klinik unter Oberleitung des Herrn
Prof Dr v Bramann zu Krankenpflegern ausgebildet legten den
ihnen zur Verfügung geſtellten Soldaten für die verſchiedenſten markirten
Verwundungen mit Geſchick Verbände an Der Vorführung wohnten
außer dem Oberpräſidenten Herrn v Pommer Eſche Herr Regie
rungspräſident v Dieſt Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter
Dr Schmidt Berghauptmann v d Heyden Rynſch Rektor der
Univerſität Prof Dr Bernſtein ferner Herr Oberſt Münch und
verſchiedene andere Stabsoffiziere die Herren Geh Rath Prof Dr
Maercker Prof D Kaehler und Prof Eichhorn als Vorſtands
mitglied der Genoſſenſchaft Herr Prof Dr v Bramann e bei
Nach Schluß der Uebungen dankte der Herr Oberpräſident für die an
ihn ergangene Einladung und ſprach ſowohl den Herren welche mit
Fleiß und Arbeitsaufwendung die Ausbildung der Krankenpfleger ge
leitet wie dieſen ſelbſt für die an den Tag gelegte Mühe und Auf
opferung ſeine Anerkennung aus Es ſei etwas Großes darum wennder der in den c der Gefahr nicht für das Vaterland mit zu
ämpfen im Stande iſt doch nach Kräften ſich in den Dienſt des

Vaterlandes ſtelle Jeder Ausdruck ſolcher Vaterlandsliebe ſo auch die
Aufopferung welche die Theilnehmer an dieſen Kurſen gezeigt ſei an
erkennenswerth und könne weiteren Kreiſen als Muſter dienen wie
es denn in unſerer Zeit nothwendig ſei vaterländiſche Geſinnung zu
pflegen Hoffentlich werde ein gütiges Geſchick uns noch recht lange
vor Krieg bewahren im Falle der Noth aber müſſe Jeder dazu bei
tragen den Kampf zum Wohle des Vaterlandes zu wenden im Ver
trauen zu unſerein Gott König und Volk daß Gott nnſeren Waffen
den Sieg verleihen werde

c Jm natur wiſſenſchaftlichen Vereine wies geſtern Herr
Dr Brandes darauf hin daß durch Herrn Wolterstorff ein
Mitglied des Vereins zwei bisher in Thüringen unbekannte Lurche
nämlich die Geburtshelferkröte und der Leiſtenſalamander in der Nähe
von Ruhla und Eiſenach aufgefunden ſeien Herr Dr Erdmann
machte darauf aufmerkſam daß nach der von Herrn Prof Liebreich
in der Berliner mediziniſchen Geſellſchaft gemachten Mittheilung kan
tharidinſaures Kali ſich in ſtarker Verdünnung in ſehr kleinen
Doſen als vortreffliches Heilmittel gegen Tuberkuloſe in
vorgeſchrittenem Stadinm bewährt hat das Kantharidin iſt
bekanntlich das Gift der ſog ſpaniſchen Fliege

d Der Tiſchlermeiſter Sterbekaſſen Verein hielt vorgeſtern
ſeine diesjährige Generalverſammlung ab Die Jahresrechnung ergab
an Einnahme incl Beſtand des Vorjahres Mk 6930,24 an Ausgabe
für Verwaltung und 5 Sterbefälle Mk 650,16 ſonach Beſtand Mark
6280,08 Am Jahresſchluſſe verblieben noch 42 Mitglieder Beiträge
werden ſeit dem Jahre 1883 nicht mehr erhoben auch ſeit dieſer Zeit
keine neuen Mitglieder mehr aufgenommen Die Sterbefallzahlung
konnte infolge des Kaſſenbeſtandes von 120 Mk auf 150 Mk erhöht
werden Als Vorſtandsmitglieder fungiren die Herren Tiſchlermeiſter
Schumann Dietſch Fuchs Koch und Krauſe

Der hieſige Bureaubeamtenverein Einigkeit begeht am
11 März ſein 9 Stiftungsfeſt Daſſelbe wird in feſtlicher Weiſe im
Saale des Prinz Carl gefeiert werden

d Schulſchluß Wegen Zunahme der in der ſtädtiſchen Bürger
Mädchenſchule in der gr Steinſtraße aufgetretenen Augenkrankheit
iſt auf Anordnung der Sanitätskommiſſion die Schule bis Montag

Kleiderſtoffe Confection

den 9 März geſchloſſen worden Die Schülerinnen wurden bereits
heute Vormiltag um 11 Uhr ſämmtlich entlaſſen

Stadttheater Am Sonntag Abend geht neu einſtudirt die
Oper Das Glöckchen des Eremiten mit Herrn Demuth
als Belamy Frl Buttſchardt als Roſe Friquet Frl Ka
minsky als Georgette Herrn Brinkmann als Thibaut und
Herrn Koch als Sylvain in Scene während am Sonntag Nachmittag
als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen zum letzten Male das Ballet

Meißner Porzellkan und vorher die Fragmente Eſther und
Loreley gegeben werden

J Jm Walhallatheater ſfindet da der diesmalige 1 März auf
einen Sonntag fällt und die neugewonnenen Künſtler zum Theil erſt
im Laufe dieſes Tages eintreffen die nächſte Nachmittags Vor
ſtellung deshalb ſchon morgen Sonnahend ſtatt Zieſelbe erhält
dadurch ein ganz beſonderes Jntereſſe daß auch die ſWakamba
Neger Karawane darin auftritt und dürfte die h dieſer
merkwürdigen exotiſchen Völkertruppe namentlich auch für Unſere heran
wachſende Jngend als höchſt lehrreich ſich erweiſen Abends findet
dann die Abſchieds Vorſtellung ſowohl der Wakamba
Neger als auch ſämmtlicher Künſtler des gegenwärtigen
Spielplanes ſtatt

Feuermelder Um den Wünſchen des Publikums entgegen zu
kommen hat man heute am Leipziger Thurm begonnen die verän
derten Feuermelder anzubringen Die Aenderung beſteht darin daß
unterhalb der Thür eine Vorrichtung zur Verwahrung des Feuermelde
ſchlüſſels angebracht iſt mittelſt deſſen es Jedem möglich iſt die Thür
zu öffnen den im Jnnern befindlichen Apparat zu bedienen und bei
etwaiger Gefahr die Feuerwehr herbeizuruſen Auf der Außenſeite der
Thür befindet ſich eine Anweiſung über den Gebrauch des Feuer
melders ſowie eine Verwarnung bezüglich Mißbrauch deſſelben

Die Gemeinde Vertretnug in Cröllwitz hat in ihrer letzten
Sitzung das Einkommen ihrer Lehrer inſofern aufgebeſſert als ſie
die beſtehende Gehaltsſealg dahin abgeändert hat daß das Minimal
gehalt von 1000 M bereits von drei zu drei Jahren anſtatt wie
bisher alle fünf Jahre um 100 M bis zum Maximalbetrage von
1500 M erhöht wird daneben werden noch die Staats Alterszulagen
gewährt ſodaß nach einer zehnjährigen Dienſtzeit bereits ein Geſammt
einkommen von 1500 M erreicht wird Zur beſſeren Ausnutzung
des in der Brunnenſtraße unterhalb der Bergſchenke daſelbſt zu Tage
quellenden Waſſers ward die Errichtung eines Sammelbaſſins und
die Aufſtellung von mehreren mit demſelben durch Rohrleitung in
Verbindung zu bringenden Auslaufſtändern im unteren Oristheile
beſchloſſen

Ermittelte Diebe Jn der Nacht zum 22 d M ſchlichen ſich
der Arbeiter Ehrenberg aus Giebichenſtein und zwei Genoſſen in
das Gehöft des Oekonomen F in Paſſendorf ein und nächtigten
auf dem Heuboden Während der Nacht bekamen die drei Cumpane
Hunger und verließen ihr Lager um nachzufehen wo etwas zu finden
ſei Sie betraten die Wohnſtube des F fanden aber nichts Genieß
bares vor ſo daß ſie hungrig abziehen mußten doch nahm E eine an
der Wand hängende ſilberne Cylinderuhr mit die hier ſofort verkauft
wurde Geſtern wurde E hier betroffen und feſtgenommen Die
beiden Mitbetheiligten ſind in den 15 jährigen Arbeitern Klaus und
Schwarz von hier ermittelt und feſtgenommen worden Sie haben
ſahen Angabe noch mehrere Diebſtähle hier gemeinſchaftlich aus

geführt

Diebin abgeſaßt Die verehel Arbeiter E von hier wurde
dabei abgefaßt wie ſie bei Gelegenheit eines kleinen Einkaufes im Ver
kaufslokal der Geſchwiſter J in der Poſtſtraße 9 Stück Herrentaſchen
tücher verſchwinden ließ Der Diebſtahl war bemerkt worden und
konnten ihr die Tücher wieder abgenommen tverden

Benzin Exploſion Der in der Hallgaſſe 7 wohnhafte Schnei
dergeſelle J ſtand geſtern Abend im Begriffe ſeine Handſchuhe mit
Benzin zu reinigen als ein Schlafkollege mit brennendem Lichte hinzu
trat und den Handſchuhen zu nahe kam ſodaß die gefährliche Maſſe
zur Exploſion gerieth Leider trug J ſo erhebliche Brandwunden an
beiden Händen davon daß er ärztliche Hilfe annehmen mußte und

längere Zeit hindurch arbeitsunfähig ſein wird
Vermißte aufgefunden Wie wir neulich meldeten hatte o

ſeit dem 21 d M die unverehelichte 19 jährige Anna B aus der
Wohnung ihrer Mutter hier entfernt unter Zurücklaſſung einer Notiz
die das Schlimmſte befürchten ließ Jetzt iſt ſie in Seeben ermittelt
worden wo ſie eine Freundin beſucht hatte

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat laut Meldung des
Reichsanzeiger die Halleſche Maſchinen und Dampfkeſſel

Armaturen Fabrik Dicker Werneburg in Halle a S ein
Patent angemeldet auf eine Schmierpreſſe mit innerer Geradführung
für den Tauchkolben Wie uns von anderer Seite mitgetheilt wird iſt
durch das Patentamt der Vereinigten Staaten von Nordumerika Herrn
Ingenieur Dreyer hierſelbſt für ſeine Erfindung Apparat zur Her
ſtellung von Lampenruß aus Naturgas c und gleichzeitige Gewinnung
von geſpannten Dämpfen ein Patent zuerkannt Der Ruß ſindet ſeine
Verwendung zu Druckerſchwärze chineſiſchen Tuſchen c

Kämmerei Etat der Stadt Halle a S
pro 1891/92

Der Kämmerei Etat balancirt nach der jetzt vorliegenden Aufſtellung
in Einnahme und Ausgabe mit 2786 700 Mk d h 251 200 Mk
mehr als im Vorjahre

Die Einnahme beträgt

Leinenwaaren Corſets
Fertige Wäsche für Damen Herren und Kinder Erstlings Ausstattungen

1890/91 1891/92

Tit Mk MkJ Vom Grundeigenthum 169082,55 176 285 82
II Ueberſchüſſe und Betriebs Erträgniſſe

der Kämmerei und ſtädt Jnſtitute 595 602,92 709 903,60
III Berechtigungen 27 928,40 28 030,32
IV Eingehende Kapitalien 45 746 63 750
V Zinſen von Forderungen 146298,45 168 157,97

VI Zuſchüſſe zur Tilgung der Stadt
ſchulden 38 662,18 38 145,65VII Gentral Verwaltung 62 116 64 543,50

VIII Zu Zwecken baulicher Aufwendungen 56 178 39 806,20
IX Reinigung der Straßen und Kanäle 1 332 1 332
X Unterhaltung der ſtädt Anlagen 1 740 1200

I Hebungen aus Staatskafſen 75 388 80 000XII Gemeinde Abgaben 1307 750 1 408 270
X Insgeme in 7 730 8 325,44Summa 2 535 500 2 786 700

Die Ausgabe beträgt
I Grundeigenthum 10 130,37 15 642 74
II Gemeinde Anſtalten iIII Verzinſung und Tilgung der ſtädt

Schulden und Laſten 555 072,67 6595 985,41
IV Anzulegende Kapitalien 45 746 63 750
V Central Verwaltung 515 061,58 585 143,48

VI Kirchen und Schulweſen 374 485,50 403 536,50
VII Armen weſen 165 950 189 482VIII Feuerlöſchweſen 42 464 48 717,20IX Für ſanitäts polizeiliche Zwecke 6 965 6 229

X Für banliche Zwecke 226 994 237 837,15
XI Für Reinigung der Straßen und

Kanäle 70 923 72 331XII Unterhaltung der ſtädt Anlagen 23 740 29 630
XIII Straßenbeleuchtung 168251,74 188 981,14
XIV Waſſerverſorgung der Stadt 93 936,81 99 202,79
XV Staats Provinzial u Kreislaſten 983 213 97 628,40

XVI Zur Fördernng von Kunſt u Wiſſen
ſchaft u zu ſonſtigen gemeinnützigen

Zwecken 31 867 51 654XVII Jnsgemein 91 299,83 101 499,19
Jumma 2 585 d00 2786 700

e

Kalnokhy begiebt ſich demnächſt

in großer Auswahl
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festen Preisen

Gerichts Zeitung
K Halle 26 Februar Strafkammer Wegen Sittlich

keitsverbrechen nach 8 176 Abſ 3 Str B Vornahme unzüch
tiger Handlungen mit Perſonen unter 14 Jahren wurde der 30jährige
Mühlenarbeiter Richard Rickert aus Merſeburg der wegen ähnlichen
Verhrechens ſchon vorheſtraft iſt ohne Zubilligung mildernder Umſtände
zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Ein Fall vorſätzlicher Körperverletzung lebensgefährlicher
Art bildete den Gegenſtand der Anklage gegen den 20 jährigen Arbeiter
Auguſt Bunge aus Delitzſch Der Angeklagte hatte am 30 No
vembder v J daſelbſt auf der Straße den Arbeiter Wilhelm Sch
angerempelt und dann als dieſer Einſpruch erhoben ihn ins Geſicht
geſchlagen worauf der Angegriffene den Schlag erwidert Bunge aber
ohne weiteres mit einem Meſſer dem Sch einen Stich in die linke
Schulter verſett hat welche Verletzung großen Blutverluſt und ziemlich
lange Krankheit des Geſtochenen zur Folge hatte Der behandelnde
Arzt hat anfangs befürchtet daß höchſt gefährliche Folgen für den
Verletzten entſtehen könnten der bis zum 19 Januar in ärztlicher
Behandlung geweſen iſt jetzt noch Schmerzen in der linken Schulter
und im linken Arme verſpürt auch ſchwere Arbeiten zu verrichten zur
Zeit noch nicht im Stande iſt Vom Angeklagten ward als Ent
ſchuldigung ſeine angebliche damalige Betrunkenheit vorgeſchützt die
ſich jedoch als nicht erwieſen herausſtellte ſondern blos Angetrunken
heit Dem Strafantrage gemäß wurde auf 2 Jahre Gefängniß er
kannt auch wurde die ſofortige Verhaftung des B angeordnet

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

I Leipzig 27 Februar 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der neue Reichs
gerichtsPräſident v Oehlſchläger tritt ſeine neue Stellung jetzt

an Er trifft heute Freitag Abend 6 Uhr hier ein läßt ſich
morgen Sonnabend ſämmtliche Oberſekretäre Kanzleibeamten c
vorſtellen worauf ſich am Montag die Vereidigung anſchließt
Hierzu ſind ſämmtliche Räthe die Ober eichsanwaltſchaft und die
am Reichsgericht zugelaſſenen Rechtsanwälte geladen

M Breslau 27 Februar 10 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Neuſtadt bei
Neiſſe iſt in voriger Nacht ein Zug entgleiſt Ein Beamter
iſt ſchwer mehrere Paſſagiere ſind unweſentlich verletzt

J Dortmund 27 Februar 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Dortmunder
Zeitung zufolge beabſichtigen die Bergbautreibenden Deutſchlands

nach dem Vorgehen der Bergleute ebenfalls einen Verband zu
gründen

b Köln a Rh 27 Februar 9 Uhr 10 Min
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Kölniſche
Zeitung meldet aus Paris Die gpſtrigen Abendblätter ver
öffentlichen höchſt ungezogene Artikel gegen die Kaiſerin Friedrich
und ſprechen den Wunſch aus dieſelbe möge baldigſt abreiſen und
nicht wiederkehren Die Kaiſerin wird heute Vormittag 10 Uhr
abreiſenp Köln a Rh ,27 Februar 11 Uhr 16 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Wilhelm
beabſichtigt der Rheinprovinz im Frühjahre einen mehr
tägigen Beſuch abzuſtatten

Düſſeldorf 27 Februar 8 Uhr 41 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die nordweſtliche
Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller
erklärte ſich unter Vorſitz des Direktors Servaes gegen die
Beſchickung der Weltausſtellung in Chicago und gegen
eine deutſchnationale Ausſtellung in Berlin

Prag 27 Februar 8 Uhr 24 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Stadtverord
neten Kolleginm fand die Verhandlung über die Errichtung
eines Huß Denkmals und wegen Ueberlaſſung des Platzes am
Alſtädterring ſtatt Die Ueberlaſſung des Platzes wurde mit großer
Mehrheit bewilligt

Vorm

Danzig 26 Februar Der Danziger Dampfer Livonia
iſt im Katregat geſtrandet Es iſt Hoffnung vorhanden den
Dampfer flott zu machen

Hamburg 26 Februar Die ſtrikenden Heizer und
Trimmer von Hamburg und Umgebung hielten geſtern Abend
eine Verſammlung ab in welcher die Fortſetzung des Aus
ſtandes beſchloſſen wurde

Vochum 26 Februar Jn Gelſenkirchen und deſſen
induſtriereicher Umgebung graſſirt der Typhus Die Kranken
häuſer ſind überfüllt

Saarlouis 26 Februar Der Rechtsſchutzverein hält
in den nächſten Tagen im ganzen Bezirk Verſammlungen ab um
über das neue Statut und die Geſammtlage zu berathen Er
räth vom Ausſtand d

Wien 26 Februar Der Miniſter des Aeußeren Graf
an das kaiſerliche Hoflager nach

Budapeſt
Paris 26 Februar Nach dem Gaulois weigert ſich

Sardon entſchieden eine Aenderung an ſeinem Thermidor
vorzunehmen Sardou verzichtet auf die Anfführung in Paris

Brüſſel 26 Februar Der Ausſtand in Seraing
dauert fort und gewinnt an Ausdehnung Die Gruben feiern
gänzlich Der Gouverneur der Provinz hat den Arbeiter und
Gewerberath einberufen Bürgermeiſter Deburlet von
Nivelles ſoll zum Miniſter des Junern an Stelle Melots er
nannt werden

Hedda Gabler in Kopenhagen
Kopenhagen 26 Februar Trotz des großen Anſehens

welches Jbſen in Kopenhagen genießt war die geſtrige Aufführnng
von deſſen Hedda Gabler im königlichen Theater nicht weit von
einem Fiasko entfernt Es wurde geziſcht gepfiffen und bei ge
wiſſen Stellen laut gelacht Die Aufführung war vorzüglich

Mehlbörſenverein Halle den 26 Februar Preiſe für
100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 31 00 Weizenmehl 00
Mk 27 50 28 00 dito 0 Mk 26 50 27 09 Roggenmehl 0
Mk 27 25 dito 0I Mk 26 25 Futtermehl Mk 15 00 Roggen
kleie Mk 11 50 Weizenkleie Mk 10 50 Weizenſchake f
Mk 10 00 Haidemehl Mk 32

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Febrnar

Bei nördlichem bis öſtlichem Winde theils heiteres am
Tage mäßig warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

7 eBrrummne W
Benfamin 28
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6 A Henze Nachf h

3 wi 3 etDirekte Ecke des Marktes Schülershof vis vis der Hörſe iparterre und I re der ihn tZur bevorſtehenden Kutſcherei den J
urde liimsegr nun d welehmen

empfehlen wir als ganz peſondero preiswerth und höchſt ſolid im an deſſelben
Schwarze Satin Caschmirs Mitr 70 80 90 100 Pf KonSchwarze rein wollene Caschmirs Mtr 1,06 1,20 i ,30 1,40 1,60 1,75 2,00 4,00 Mk fragte eScehwarze rein wollene Fantastestofte in allen erdenklichen Preislagen vom ein 8Schwarze reinwollene Fonlés und COrèpes fachſten bis 77 eleganteſten Genre rReinwollene Beiges in allen neuen Farben Mir 1,00 1,25 1,50 ſchon änReinwollene gemusterte Greilz Geraer Stoſte St 1,10 1 Z8 7 Da le Be allen 93 1,25 z 256 I 1,80 83 zu Schulter

aſdstotte dopyeltbrFerner find ſämmtliche Neuheiten in r gehört zu

Wollfutter vonWeiſe Piqué u ſeid Weſten Hohenzollernmäntel Fracks nnd S
Kellner Jacken in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Flicklappen werden gratis verabfolgt
Grundprinzip der Concurrenz Geſellſchaft

1 We Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

kaltCorned Becef a eekec
prima Marke à Pfd 60 Pfg unicht wie geſtern irrthümlich annoncirt à pſd 65 Pfg

empfehlen

acx hlen 5r M Radmann SohnVabdrikation diktotis cher
Produkte Ed Loefund 4 Cor Große Ulrichſtraße 38 Sekthaus

Sur Confirmatien
Gerager reinwollene ſchwarze Kleiderſtoffe glatt

ſowie gemuſtert in nur guten Qualitäten empfiehlt zu be
kannt ſehr billigen Preiſen Ebenſo farbige Kleider

ſtoffe Confectiousſtoffe zu Jaquets und rer miüntel
Albert Friedländer Königſtraße 5 IKohl s Reſtauration

De Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ftrenge Reellität uns zur beſonderen

J Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah
ren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deutlich
erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein Abzug

in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

an Damen und Mä on 9rAnton etn großen Sortimenten eingetroffen und empfehlen nachſtehend verzeichnete Pièeen außergewöhnlich billig DieConfrmanden J aquets mhünge Seidene Piècen argvon 4 Mark an von 5 Mark an von 8 Mark an ErſchreckRegen Mäntel Promenaden Mäntel Kragen Mntel wußte evon 4 Mark 50 Pf an von 12 Mark an von 7 Mark 50 Pf an widerfahrGeohe Undwehn W Kinder Mäntel alle Größen von 1 Mark an V 9

roſfe Auswahl in m erm WVollenen und seidenen EDeharpes Fantasie und Taillen Tüchern e meine T
wollte
weiß od

en z v re2 Photographiſche Apparate r Das

S Rodein Firma Mayer h Halle aS ſüten ue eipzigerſtraße 5 eine Treppe hoch s Halle a 5 S rannenDas Prinzip hochhaltend jede Saiſon nur mit den neueſten Stoffen Weg en Geſchäftsaufg abe hatte no
n und Facons zu beginnen haben wir um Raum für die Frühjahrs und e ſollen r Artikel ſchleunigſt zu und unter Koſtenpreis ergriff er

S J Sommerwaaren zu ſchaffen unſere großen Waarenvorräthe qusverkauft werden zuckendenfertiger Herren und KnabenGarderoben S Schwarze Seidentoffe ſchwarze Cachemire I Ja
9 im Preiſe bedeutend ermäßigt S ſchwarze gemnuſtertestoffe coulenrteKleider nicht zuEs iſt ſomit jedem Käufer Gelegenheit geboten gute elegant ſitzende und dazu gehörige Bedarfsartikel zum i g tt Betttücher Inletts Drells Wir weaus wirklich dauerhaften reinwollenen toffen gearbeitete Kleidungsſtücke Npraktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei S ſto e Serttzenge ſollen wi

ſehr preiswerth zu beſchaffen Emil KReynert S Ferttfedern Leinen Hemdentuche Flanelle Veii P SDreis Courant e S Farchente Tiſchtücher Handtücher warme 2aß mict BuckskinAnzüge in guter Arbeit und Stoffen von 18 Mk an I 67 per Leipeigerstr 67 Anterkleider Gardinen und viele andere das Lebe

e Faecon Anzüge das Neueſte der Saiſon von 12 20 Artikel Ja4 z e W v Stoffen von c e 7777 F FF rirte kenne det arn ge hochfeine Arbeit von edaillen u Ehren Diplome S 5 lPaletots in allen Farben mit Wolle u ſeihenem ütter von 10 36 r c ch ſche W fahrenh e r S e ehe deleb S 20e an e eberei Undu Jaquets in allen Facons von e Barhän Brrr len Sederſwnn x We von n S T Bräucdle Regen
S Einz Bu in Hoſen in t v En Jünglings Anzüge Reuveantes von M v T 14 e Crroecser e 10 B in ſeinenLLBvSuagskin Knaben Anzüge glatt und mit Falten von 86 t ſtändlicheh Buckskin Knaben Anzüge hochfein neueſte Facons von 48 Behendige on e e An äse in Buckskin Viagonat u Kamtn 19 Dann ſa4 Se tet Arseitepeſer ä a C 0 S d nächtlicheaffinet Zwirn Deutſchlederhoſen vonJ Prima Hamburger Lederhoſen von 4 45 riſche Sen ung e e en

J Arbeits Anzüge Caſſinet Leder Doppelzwirn mit u ohne von Theil der

Restaurant Helgoland
Gr Steinſtraße 33

empfiehlt den geehrten Vereinen und Ge
ſellſchaften ſeinen neu renovirten Ge
ſellſchaftsſaal ſowie 2 ſchöne Ver
einszimmer zur 7 Benutzung

tto Reinicke

Hallesche Concurrenz Gesellschaft
in Firmn Mayer 6 Co HalleFeipzigerſtr 5 h 5 leihngerſt

r Anch Sonntags geöffnet
Wir bitten genau auf Firma und Hausnummer zu achten

e Neue FIöbelStackt Cölm re e Kleiderſekretäre Vertikows Kommoden Tiſche
35 Mansfelderstrasse 35 Stühle Bettſtellen Matratzen e verkauft ſehr billigHochfeine neue Damenbedienung Hrod V Pierre npſeegtt Th Spanmier Tiſchlermeiſterff Bier aus der Brauerei H Hohmann Hacernſtr Mühlgaſſe 1 Liliengaſſe 2 Strohhof

5

Simte Neverstein Hallo aS Gr Steinstr 8

t S Hosen 44 0029 Knaben Anzüge 7 we Confirmanden Anzüge v M ſ2,00 an u
Arbeiter Garderoben in grösster Auswahl Specialität Echt Hamburger Lödernosen mit Ledertaschen u Lederbesatz à Mk 4,660

e lhli K
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